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Nationales Vorwort SN EN 12063:1999

Im Rahmen eines Übereinkommens zwischen den Ländern der Europäischen Union (EU) und der
Europäischen Freihandelsassoziation (EFTA) hat sich die Schweiz durch Übernahme harmonisierter
Europäischer Normen (EN) zum Abbau technischer Handelshemmnisse verpflichtet.

Entsprechende Normen werden im Auftrag der EU und der EFTA auf internationaler Ebene durch das
«Europäische Komitee für Normung» CEN erarbeitet. Das CEN ist die Vereinigung der nationalen
Normenvereinigungen. Innerhalb des CEN hat die Arbeitsgruppe 4 (WG 4) des Technischen Komitees 288
«Ausführung von besonderen geotechnischen Arbeiten – Spezialtiefbau» (TC 288) unter Mitwirkung
schweizerischer Fachleute die vorliegende Norm EN 12063 «Spundwandkonstruktionen» geschaffen.

Die Schweiz hat zu dieser Norm keine Vorbehalte geäussert und sie als SN EN 12063 unter der Nummer
SIA 193.111 ins Schweizerische Normenwerk übernommen. Mit der Übernahme dieser Norm wird die Ziffer
5 5 Toleranzen der Empfehlung SIA 229 «Baugruben» (1993) aufgehoben, insofern als diese Ziffer sich auf
Spundwände bezieht.

Die Norm SIA 193.111 umfasst 46 normativen und 41 informativen Seiten der EN 12063 sowie das
vorliegende nationale Vorwort.
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(Spezialtiefbau) - Spundwandkonstruktionen

Execution of special geotechnical work - Sheet-pile walls Exécution de travaux géotechniques spéciaux - Rideaux de
palplanches

Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 9.Januar 1999 angenommen.

Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen
dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf dem letzen Stand befindliche Listen
dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage
erhältlich.
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dem Vereinigten Königreich.
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Vorwort

Diese Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 288 "Ausführung von besonderen
geotechnischen Arbeiten" erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird.

Diese Europäische Norm muß den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis August 1999, und etwaige entgegenstehende
nationale Normen müssen bis August 1999 zurückgezogen werden.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland,
Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal,
Schweden, Schweiz, Spanien, die Tschechische Republik und das Vereinigte Königreich.
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